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Oberliga Herren Bayern

TV Boos 1924 : SV Haiming 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Boos 1924 gegen den SV 
Haiming

Im Spiel der Oberliga Herren Bayern traf der TV Boos 1924 am vergangenen Samstag im 8.
Saisonspiel auf den SV Haiming. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Alexander Lindner,
der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Zillenbiller / Gauggel die Gastspieler Erifiu /
Lindner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war
ein souveräner Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Bott / Synkule am Nachbartisch das
Spiel mit 1:3 gegen Stockmann / Erber abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Markus Bott im Match gegen
Michael Erber, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, indessen die Nase vorn.
Beim anschließenden 9:11, 8:11, 6:11 gegen Stefan Stockmann fand hingegen Thomas Synkule von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Chris Zillenbiller verlor am
Nachbartisch seine Partie gegen Alexander Lindner unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überraschend nach Sätzen mit 2:11, 9:11, 10:12. Zwar brachte Thomas Erifiu Alexander
Gauggel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander Gauggel mit 3:1 durch
und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV Boos 1924 und des SV Haiming. Es war ein langes
Spiel, bis Markus Bott seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefan Stockmann quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Thomas Synkule gegen Michael Erber bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Thomas Synkule zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Lange umkämpft war nachfolgend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Chris Zillenbiller und Thomas Erifiu, ehe sich der
Spieler des TV Boos 1924 in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im nun folgenden
abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen am Nachbartisch Alexander Gauggel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander
Lindner ab Ballwechsel 1. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Boos 1924 nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf, während
der SV Haiming vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TSV 1880 Starnberg
ansteht, 11:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Boos 1924 bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 04.12.2022 gegen den FC Bayern München II.

 Statistik:
 TV Boos 1924

Doppel: Zillenbiller / Gauggel 1:0, Bott / Synkule 0:1 
Einzel: M. Bott 1:1, T. Synkule 1:1, C. Zillenbiller 1:1, A. Gauggel 1:1 

 SV Haiming
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Doppel: Erifiu / Lindner 0:1, Stockmann / Erber 1:0 
Einzel: S. Stockmann 2:0, M. Erber 0:2, T. Erifiu 0:2, A. Lindner 2:0


